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Sluf grage 293. ©leffingröhren unb gerabe gerichtetes Sled)
liefert mie gerounfcht ©ofd)«9îepIfen, Qiirtd), ©dji^fe 39.

Sluf grage 293. ©lefingröpren, îreppenteppicpfiangen unb
mit ©ieffing überzogene ©ifenropre liefert 3b. SBelter, SBintertpur,
Zürcherftraffe 40.

Stuf grage 294. ©peichenppfenpöbel liefert Stlfreb ©gger in
Slarroangen, ein ©efcpäft, baS ©pejialartilel für SBagenbaù unb
pufbefchlag füprt.

Sluf grage 295. Satteriefoblen ïann man leitet toieber auf
foïgenbe Jöetfe brauchbar malpen : ©ian entfernt perft bie Sefdjläge,
bann legt man bie Koplencpltnber in ein poljfeuer unb glüpt fie
ïeidôt anS; pernacp wirft man biefetben nodj warm in oerbunnte
©alpeterfäure (urtge'äpr mit 50—60 o/^ SBaffer uerfe|t) unb läfft
biefetben minbefienS eine ©tunbe barin liegen, inbera man fie Çie
unb ba umleprt. pierauf mäfdjt unb biirfiet man biefetben in
ïtarem Srunnenroaffer gut auS unb troctnet fie fiierauf. ®iefe fo
gereinigten Koplencplinber werben wieber im Öfen ober an ber
©onne leicpt erwärmt unb ba, wo baS Kupferbefcptäg aufpliegen
ïommt, mit peiffer SBacpSIöfung befiriche". piemit ift bie fßrojebur
fertig, man brauet nur ba§ gut gereinigte Knpferbefcbläg wieber
.aufjup äffen. H.

Stuf grage 296. gür ein ©efäEe Don 1,60 m unb eine
SBaffermenge Oon 1300 Stter pet ©elttnbe ift eine Turbine fomopl
bezüglich Stu|effeft als auch Kofienpunft einem SBafferrabe eut»

fepieben üorpppen. ®iefelben liefern prompt unb üorteithaft bie
Ateliers de constructions mécaniques, Seüep.

Stuf grage 297. KofoStepptihfabrilen : £oup*3eanfabre in
Surent; glüdiger u. So., ©ielcpnau.

Sluf grage 303. SBenben ©ie fid^ für Sieferung üon feinem
©tafchinenguff an pegi u. ©eifer, ©tfengiefferei in Surgborf.

Stuf grage 304. pabe eine gabrtfglode oon 45 cm ®urch»
meffer unb 43 cm pBpe p üerlaufen. 3> ©lötteli, SSaumeifter,
granenfelb.

Sluf grage 305. gragen ©ie bei ber SBeicpgufffabrit gifeper
St. ©., ©chaffpaufen, an.

Stuf gtage 307. ©epreineröfen für jeben gwed liefert 3-
partmann, ©tecpaniler, ©t. gtben. Zeichnungen tub fßreiSIifien

p ®tenften.

(»ttfitttiffiott&Sfttjdget*
3>le Sôaffcrûctforguttôêfontmiffjott SollBrunn eröffnet

über nadffolgenbe Slrbeiten unb Steferungen freie Konlurrenp
1. ©rfteEung eineS 250 ms Ipltenben SReferüoirS mit allen bap

gehörenben Sirmaturen.
2. liefern unb Segen oon ca. 4300 m ©uffröpren (75—150 mm),

nebft ben bap gehörenben ppbranten, ©dhiebern, gorm»
fiüden tc.

3. Siefern unb Segen ber Zuleitungen p ben Käufern.
4. Siefern unb ^Kontieren ber pauSleitungen.
5. ®ie erforberltcften ©rabarbeiten.

Singebote für baS ©anje, wie einzelne Sieferungen ober Str»

Beiten finb fpäteftenS bis 1. Sluguft mit ber Stuffdhrift „SSaffer»
öerforgung" an ben tßräfrbenten, pernt 3- ©ngeter einpfenben.
tptan unb SSaubefctjrieb liegen beim Slftuar, griebenSrtchter Ott
pr geft. ©inficht offen, wo auch gerne weitere SluSlunft erteilt
Wirb unb ©tngabeformulare belogen werben tonnen.

5>ie Ortëgemeinbc sBrounott bei SBpt eröffnet Konturrenz
über ©rftettung einer SBvüife auS Seton üon 134 m2, gelegen bei
gürbäufern. fßtan unb Saubefchrieb liegen beim DrfSoorfteper
Sl. Siffegger in Sraunan pr ©ittfidjt offen, an welchen auch bie
UebernahraSofferten fdjriftlid) Bis zum 3 Sluguft einjufenben finb.

Siefeim unb SWontieteu ber ©ctjrcincrorBciten für bie
©ebäutiepteiten ber©tationen „Dberrieben, Jorgen unb ©tplbrngg"
ber Sinie ®bolweiI»Zug. Zeid)uungen unb Sauoorfihriften bei ©.
Slebli«Sönig, Sauunternehmer in ©nnenba. ©nbtermin 3. Sluguft.

(gtfc, ätiaurer«, ©tetnljaucm, 3immemonuë» unb ®od)»
bccterarbcitcn für bie neu ju erftelienbe Släferei unb ©cpmeine'
ftaüung in Dberaaif) (®hurgau). ©dhriftltche Offerten mit ißreiS»
angaben nimmt bis 30. 3uü entgegen ber Sßräfibent 3> Srapf, alt
Sorfteper, wofelbft auch $Iäne uub Saubef^rieb jur ©htfidft offen
liegen.

®fe lanb)tiirtfcf|»iftlid)c ©rüttle SBütti (Sern) bebarf auf
näipften SBinter 30 neue, tomplette, einfdhtäfige iBetten. Offerten
für bie gefamte Sieferung ober einzelne Seile (eiferne ©ettftelletl,
HJferbeJjiiormntroljen, SBJollbccfctt, Jyloum tc.) finb bis l.;Sluguft
an bie ®ire!tion p richten, wofelbft nähere SluSlunft erteilt wirb.

®ie CrtêberttwUung Püttlingen (xpurgau) eröffnet über
Sieferung unb Segen Don 145 m Sementröhren mit 45 cm Sicht»
weite, fowie ©rftettung üon 4 ©enlfäften öffentliche Sîonïurrenj.
Sewerber WoEen ipre Offerten bis 28. 3«ü an §errn Sorfteper
Sreitfelber in Püttlingen einreichen, wofelbft auch bie nähern Se«

bingungen einjufepen finb.
Site @bengle?a*beiten für bas ißrimarfchulhaus im ©un»

bolbinger»öuartier in Safel finb p oergeben. Sßläne tc. im Sau«
Bureau ©nnbolbingerfcpulhauS p bejiefen. Offerten bis ©araStag

ben 1. Sluguft, mittags 12 Hfu» einpreidjen an baS ©elretariat
beS SaubepartementS Safel.l

®ee ©enteinbeeat non SJtogelböecg (Poggenburg) gebeult
bis EKitte September bie perwärtige Strmenanfiatt mit ^yaljjiegeln
einbeclen p laffeu. ®ie betr.- ®achfläcpe mifft 420 m^ unb werben

p bereu ©inbcclung ca. 6500 gewöhnliche galspget unb ca. 130
©tücf ©ratsieget erforberlidp fein. ®te Sieferung ber 3'egel pat
bis ©übe Sluguft l. 3- franfo Slrmenanftalt ffllogetSberg p ge«
fchepen. Dläpere SluSfunft erteilt perr Slrmenpficger IJübltn
Slachmüple, wofelbft auch bie SieferungS>öfferten bis fpäteftenS
4. Sluguft abpgeben finb..

©rftettung eineê eifernen Oclänberb, ca. 21 SKeter lang,
um ben SESaff.erfammler iut Itmerborf Sliaur (3<ü-) Sorfäirtfteu,
fowie SRaffangaben lönnen bei ©ioilpräfibent Sa^ofeu pr „Sonne"
oemommen werben, Wofelbft bann Bis pm 30. BS. ©ingaben ein»
gereicht werben lönnen. [©benfo foE bte ©>et)tueQtiorricfltung ttttô
©i^en^olj erneuert werben. ©rfteEer folcper Slrbeit Belieben nach
Seficptigung unb unter Seacptung obiger §rift ebenfaES gleichen
Orts bepgtiepe ©ingaben p mad)en.

5>ie ©cürcincrnrBcitctt für 4 HtcuBnntcn. ©ingaben finb
fpäteftenS bis pm 80. 3.uti einpreiepen au ©b. ©tanger, SJiaurer»
meifter, Sîeupaufen.

SOßaffertierforgung ©&er»$ttnau.
1. ©rfteflung eineS jwetlammertgen fRcfctöOirb Oon 150 Subil«

metern SSafferinhalt.
2. ©rfteEuug oon brei einfachen unb einer ©ctinmclbrumtcn«

ftuBe.
3. Siefern unb Segen üon ca. 4000 Ifb. SKtr. Zuleitung unb

paußtleitungbnetj oon 50—150 SRiEtmeter Kaliber, nebft
ben baju gehörigen ptibranten, Srf)ieBerÇnl)tten unb ^ornt»
ftiiefen.

4. ®te piefür erforberliiheu ©roBarBcitcn.
5. (Stria 1000 Ifb. SRtr. Zuleitungen p ben etnjelnen päufern,

fowie bte panSIeitungett gelegt unb fertig montiert.
©ingaben lönnen getrennt gemacht werben:

1. gür baS Dfeferootr lomplett armiert.
2. gür Stefern unb Segen beS gefamtea 3töhrenne|eS unb ber

Srunnenftuben.
3 gür Sluf« unb Zabeden ber SettungSgraben.
4. Ober auch für bie ganje SluSffiprung famtpaft

unb finb folCpe bis 30. 3ati abenbS mit ber ^Sluffdjtift „SBaffer»
oerforgung" an ben Srafibenten her Saulommtffton, prn. Pfarrer
.©ppreept, etnpfenben, wofelbft ißtäne, SorauSmaff unb Sauoor»
fdfriften injwifchen pr ©infiept offen liegen unb aEfäEige SluSlunft
gerne erteilt wirb.

28affert)erforgnng Sc^tnnntenbingen (Zeh.)
1. ©tfteEung etneS fReferUOirê bon 350 ms SSöaffergepalt.
2. ©rfteEung ornt 9 gtrunnenftttüen unb Zuleitungen pm fRe«

ferootr. ©rabarbeit, Stefern unb SRontierung ber gitfjeifcrnctt
Seitung uon 100, 75 nnb 60 mm Sichtweite, ©efamtlänge
ca. 1465 m. gormftüäe als Zufdflag berechnet.

3. ©rfteEung her Zuleitung pm 3>orf unb beS SSerteilungb«
uetfeb. ©rabarbeit 4642 m. Stefern unb ©iontierung ber

guffeifernen Seitung mit ©ihiebern, Sichtweite 150, 120, 100
unb 75 mm, fowie 30 ptjtoitntett. gormftüäe als Zufcplag
berechnet.

fßläne unb Sanoorfchriften liegen beim fßräfibenten ber SBaffer«

: lommiffion, perrn Sl. puber, pr ©infiept offen. UebernapmSofferten
finb mit ber Slnffcbrift „SSafferüerforgung ©Cpwamenbingen" famt»
paft ober einzeln bis pm 28. 3uli fcpriftlicp nnb üerfdiloffen an
perrn Sl. puber einpgeben.

©tenfteubou. Sau einer ©emeinbeftraffe Oon pemberg bis
an bie ©renje ber ©emeinbe Kappel im@cperb; Sänge runb. 2,700
SReter. Sauoorfcpriften, fßläne unb SSertragSbebingungen lönnen
beim ©eraeinbeawt pemberg (Kt. ©t. ©aEen) eingefepen Werben,

©ingaben finb üerfcploffen mit ber Sluffcprift „Straffe pemberg»
©eperb" bis fpäteftenS am 8. Sluguft bem ©emetnberat pemberg
einpreidjen.

©djullpuébau OtJftîon (Zcp.) ©rb», ©caurer» unb Stein»
panerarbeit (.©ranit unb ©anbfiein), Zimmer, unb ©djmteb.earpeit,
fowie Sieferung ber eifernen ©ebätfe unb llnterpge. fßläne, Sau»
Oorfcpriften unb Slllorbbebingungen lönnen bei perrn ©cpulüer«
waiter ©eering bei ber Station ©lattbrngg eingefepen werben. ®ie
©ingaben lönnen einjeln ober famtpaft gemacht werben unb finb
bis fpäteftenS ben 2. Sluguft üerfcploffen unb mit ber Sluffcprift
„ScputpauSbau Opfilon" an perrn KantonSrat ©îorf in Opfilon.
etnpreiCpen. SIEfäEige SluSlunft erteilt audi perr SlrCpiteft Dlotp

in gluntern.
CPlnnrct;«, ©teinfinuer» (mit ©ranitfoäel) Zimmermanns»,

^lafipner» uni ©djteferBecfcratBeUen pm ©eubau oon perrn
©. ©leperpanS in SSeinfelben. ®ie bieSbepglicpen ißiäne f,amt

SoranSmaff liegen bpi II. Slïeret, Strcpitelt in Sleinfelben, pr ©in«
fiept bereit unb bie Offerten finb bis pm 27. 3«Ii an ben Sau»

perrn einpgeben.
$ie ©dpeiner* unb ©laferaebetten sum ©cpulpauS a. b.

Sangfiraffe Zürich. Sie be,5. ißläne liegen im pocpbauamt I (©tabt»
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Auf Frage Ä9Z. Messingröhren und gerade gerichtetes Blech
liefert wie gewünscht Gosch-Nehlsen, Zürich, Schipfe 39.

Auf Frage LSZ. Me.singröhren, Treppenteppichstangen und
mit Messing überzogene Eisenrohre liefert Jb. Welter, Winterthur,
Zürcherstraße 40.

Auf Frage ÄS4. Speichenzapfenhöbel liefert Alfred Egger in
Aarwangen, ein Geschäft, das Spezialartikel für Wagenbau und
Hufbeschlag führt.

Auf Frage AAZ. Batteriekohlen kann man leicht wieder auf
folgende Weise brauchbar machen: Man entfernt zuerst die Beschläge,
dann legt man die Kohlencylinder in ein Holzseuer und glüht sie

leicht aus; hernach wirft man dieselben noch warm in verdünnte
Salpetersäure (ungefähr mit 69—69 v/g Wasser versetzt) und läßt
dieselben mindestens eine Stunde darin liegen, indem man sie hie
und da umkehrt. Hierauf wäscht und bürstet man dieselben in
klarem Brunnenwasser gut aus und trocknet sie hierauf. Diese so

gereinigten Kohlencylinder werden wieder im Ofen oder an der
Sonne leicht erwärmt und da, wo das Kupserbeschläg aufzuliegen
kommt, mit heißer Wachslösung bestricke". Hiemit ist die Prozedur
fertig, man braucht nur das gut gereinigte Kupserbeschläg wieder
aufzupassen. K.

Aus Frage ÄÄ6. Für ein Gefälle von 1,69 m und eine
Wassermenge von 1399 Liter per Sekunde ist eine Turbine sowohl
bezüglich Nutzeffekt als auch Kostenpunkt einem Wasserrade ent-
schieden vorzuziehen. Dieselben liefern prompt und vorteilhaft die
àslisrs às ooostruotions rnsoauiguss, Bevey.

Auf Frage AS7. Kokosteppichsabriken: Loup-Jeanfavre in
Luzern; Flückiger u. Co., Melchnau.

Auf Frage Zvii. Wenden Sie sich für Lieferung von feinem
Maschinenguß an Hegi u. Geiser, Eisengießerei in Burgdorf.

Auf Frage Ztt-â. Habe eine Fabrikglocke von 46 era Durch-
messer und 43 oca Höhe zu verkaufen. I. Mötteli, Baumeister,
Frauenfeld.

Auf Frage Fragen Sie bei der Weichgußfabrik Fischer
A. G., Schaffhausen, an.

Auf Frage IO7 Schreineröfen für jeden Zweck liefert I.
Hartmann, Mechaniker, St. Fiden. Zeichnungen und Preislisten
zu Diensten.

Submisfions-Anzeiger.
Die Wasserversorgungskommission Kollbrnn« eröffnet

über nachfolgende Arbeiten und Lieferungen freie Konkurrenz:
1. Erstellung eines 259 ras haltenden Reservoirs mit allen dazu

gehörenden Armaturen.
2. Liefern und Legen von ca. 4399 ru Gußröhren (76—169 nana),

nebst den dazu gehörenden Hydranten, Schiebern, Form-
stücken u.

3. Liefern und Legen der Zuleitungen zu den Häusern.
4. Liefern und Montieren der Hausleitungen.
6. Die erforderlichen Grabarbeiten.

Angebote für das Ganze, wie einzelne Lieferungen oder Ar-
beiten sind spätestens bis 1. August mit der Aufschrift „Wasser-
Versorgung" an den Präsidenten, Herrn I. Engeler einzusenden.
Plan und Baubeschrieb liegen beim Aktuar, Friedensrichter Ott
zur gefl. Einsicht offen, wo auch gerne weitere Auskunst erteilt
wird und Eingabeformulare bezogen werden können.

Die Ortsgemeinde Brannan bei Wyl eröffnet Konkurrenz
über Erstellung einer Brücke aus Beton von 134 ru2, gelegen bei
Fürhäusern. Plan und Baubeschrieb liegen beim Ortsvorsteher
A. Bißegger in Braunau zur Einsicht offen, an welchen auch die
Uebernahmsofferten schriftlich bis zum 3 August einzusenden sind.

Liefern «nd Montiere« der Schreinerarbeite« für die
Gebäulichkeiten der Stationen „Oberrieden, Horgen und Sihlbrugg"
der Linie Thalweil-Zug. Zeichnungen und Bauvorschriften bei C.
Aebli-König, Bauunternehmer in Ennenda. Endtermin 3. August.

Erd-, Maurer-, Steinhaner-, Zimmermanns- und Dach-
deckerarbeite« für die neu zu erstellende Käserei und Schweine-
stallung in Oberaach (Thurgau). Schriftliche Offerten mit Preis-
angaben nimm: bis 39. Juli entgegen der Präsident I. Krapf, alt
Vorsteher, woselbst auch Pläne uud Baubeschrieb zur Einsicht offen
liegen.

Die landwirtschaftliche Schnle Rütti (Bern) bedarf auf
nächsten Winter 39 neue, komplette, einschläfige Bette«. Offerten
für die gesamte Lieferung oder einzelne Teile (eiserne Bettstellen,
Pferdehaarmatratzen, Wolldecken, Flaum w.) sind bis 1. August
an die Direktion zu richten, woselbst nähere Auskunft erteilt wird.

Die Ortsverwaltung Hüttlinge« (Thurgau) eröffnet über
Lieferung und Legen von 146 na Cementröhren mit 46 ora Licht-
weite, sowie Erstellung von 4 Senkkästen öffentliche Konkurrenz.
Bewerber wollen ihre Offerten bis 28. Juli an Herrn Vorsteher
Breitfelder in tzüttlingen einreichen, woselbst auch die nähern Be-
dingungen einzusehen sind.

Die Spenglerarbeite« für das Primarschulhaus im Gun-
doldinger-Quartier in Basel find zu vergeben. Pläne :c. im Bau-
bureau Gundoldingerschulhaus zu beziehen. Offerten bis Samstag

den 1. August, mittags 12 Uhr, einzureichen an das Sekretariat
des Baudepartements Basel.i

Der Gemeinderat von Mogeisberg (Toggenburg) gedenkt
bis Mitte September die herwärtige Armenanstalt mit Falzziegel«
eindecken zu lassen. Die betr.. Dachstäche mißt 429 na2 und werden
zu deren Eindcckung ca. 6599 gewöhnliche Falzziegel und ca. 139
Stück Gratziegel erforderlich sein. Die Lieferung der Ziegel hat
bis Ende August l. I. franko Armenanstalt Mogelsberg zu ge«
schehen. Nähere Auskunft erteilt Herr Armenpfftger Züblin in
Nachmahle, woselbst auch die Lieferungs-Offerten bis spätestens
4. August abzugeben sind.

Erstellung eines eisernen Geländers, ca. 2 Meter lang,
um den Wassersammler im Unterdorf Maur (Zch.) Vorschriften,
sowie Maßangaben können bei Civilpräsident Bachofen zur „Sonne"
vernommen werden, Woselbst dann bis zum 39. ds. Eingaben ein-
gereicht werden können. (Ebenso soll die Schwellvorrichtung ans
Eichenholz erneuert werden. Ersteller solcher Arbeit belieben nach
Besichtigung und unter Beachtung obiger Frist ebenfalls gleichen
Orts bezügliche Eingaben zu machen.

Die Schreinerarbeiten für 4 Nenbante«. Eingaben sind
spätestens bis zum 39. Juli einzureichen an Ed. Stanger, Maurer-
meister, Neuhausen.

Wasserversorgung Ober-Jllnau.
1. Erstellung eines zweikammerigen Reservoirs von 159 Kubik-

Metern Wasserinhalt.
2. Erstellung von drei einfachen und einer Sammelbrnnnen-

stube.
3. Liefern und Legen von ca. 4999 lid. Mir. Zuleitung und

Hauptleitungsnetz von 59—169 Millimeter Kaliber, nebst
den dazu gehörigen Hydranten, Schieberhahne« und Form-
stücken.

4. Die hiefür erforderlichen Grabarbeiten
5. Cirka 1999 lfd. Mtr. Zuleitungen zu den einzelnen Häusern,

sowie die Hansleitnngen gelegt und fertig montiert.
Eingaben können getrennt gemacht werden:

1. Für das Reservoir komplett armiert.
2. Für Liefern und Legen des gesamten Röhrennetzes und der

Brunnenstuben.
3 Für Auf- und Zudecken der Leitungsgraben.
4. Oder auch für die ganze Ausführung samihaft

und sind solche bis 39. Juli abends mit der ^Aufschrift „Wasser-
Versorgung" an den Präsidenten der Baukommission, Hrn. Pfarrer
Epprecht, einzusenden, woselbst Pläne, Vorausmaß und Bauvor-
schritten inzwischen zur Einsicht offen liegen und allfällige Auskunft
gerne erteilt wird.

Wasserversorgung Schwamendinge« (Zch.)
1. Erstellung eines Reservoirs von 369 ms Wassergehalt.
2. Erstellung von 9 Brunnenstube« und Zuleitungen zum Re-

servoir. Grabarbeit, Liefern und Montierung der guszeiseruen
Leitung von 199, 76 und 69 mm Lichtweite, Gesamtlänge
ca. 1465 m. Formstücke als Zuschlag berechnet.

3. Erstellung der Zuleitung zum Dorf und des Verteilungs-
Netzes. Grabarbeit 4642 m. Liefern und Motttterung der
gußeisernen Leitung mit Schiebern, Lichtweite 169, 129, 199
und 76 mm, sowie 39 Hydranten. Formstücke als Zuschlag
berechnet.

Pläne und Bauvorschriften liegen beim Präsidenten der Waffer-
kommission, Herrn A. Huber, zur Einsicht offen. Uebernahmsofferten
sind mit der Aufschrift „Wasserversorgung Schwamendingen" samt-
haft oder einzeln bis zum 28. Juli schriftlich und verschlossen an
Herrn A. Huber einzugeben.

Straßenbau. Bau einer Gemeindestraße von Hemberg bis
an die Grenze der Gemeinde Kappel im Scherb; Länge rund 2,799

Meter. Bauvorschriften, Pläne und Vertragsbedingungen können
beim Gemeindeamt Hemberg (Kt. St. Gallen) eingesehen werden.

Eingaben sind verschlossen mit der Aufschrift „Straße Hemberg-
Scherb" bis spätestens am 8. August dem Gemeinderat Hemberg
einzureichen.

Schnlhausba« Opstko« (Zch.) Erd-, Maurer- und Stein-
hauerarbeit (Granit und Sandstein), Zimmer- und Schmiedearheit,
sowie Lieferung der eisernen Gebälke und Unterzüge. Pläne, Bau-
Vorschriften und Akkordbedingungen können bei Herrn Schulver-
Walter Geering bei der Station Glattbrugg eingesehen werden. Die
Eingaben können einzeln oder samthaft gemacht werden und sind

bis spätestens den 2. August verschlossen und mit der Aufschrift
„Schulhausbau Opfikon" an Herrn Kantonsrat Mors in Opfikon
einzureichen. Allfällige Auskunft erteilt auch Herr Architekt Roth
in Fluntern.

Maurer-, Steinhaner- (mit Granitsockel) Zimmermanns-,
Flaschner- «nd Schieserdeckerarbeite« zum Neubau von Herrn
G. Meyerhans in Weinfelden. Die diesbezüglichen Pläne samt

Vorausmaß liegen bpi Ü. Akeret, Architekt in Weinfelden, zur Ein-
ficht bereit und die Offerten sind bis zum 27. Juli an den Bau-
Herrn einzugeben.

Die Schreiner- «nd Glaserarbeite« zum Schulhaus a. d.

Langstraße Zürich. Die bez. Pläne liegen im Hochbauamt I (Stadt»
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bauS, Kreiä I) zur ©infidjt auf, mo bie gebrudten SorattSmafie
famt UebentahmSbcbingungen bezogen roetben fönnen. Segügliche
Offerten finb Berfäjloffen mit ber Sluffchrift „©cbulhauS Sangfirafje"
Oerfeljen biS gum 28. bS., abenbS 6 ll^r, an ben Sorfianb be§

SaumefenS I, §errn ©tabirat ©cljnetber, eingufenben.

(grftcOmta belt frfjmiebeifernen (StttzRunung bei ber neuen
Slugenflinif Siiriif). fRälfereS fielje 2lmi3blatt Bom 21. unb 24. Quii.

®ie aSüffetüerforöittta ^flEon bei £ittnmt eröffnet freie
Konfurreng über:

1. bie ©rfietlung etneS IReferooirS mit 120 ms Suçait, mit
§at)nenfammer It. Borliegenbem ißlan ;

2. bie Sieferung, iWontierung unb ßegmtg Bon ca. 720 m ©ufj»
röhren à 120, 100, 75, 50 unb 40 mm Sicbtroeüe, nebft ben

erforberlicäjen gormfiücfen, Schiebern, §t|branten, §a§nen,
Sogen u. f. m.

3. für bie erforberlicße ©rabarbeit ;

4. bie iRöhrenlieferung, SRontierung unb Segung berfelben gu
§au§Ieitungen

Sßfäne unb SauBorfchriften fönnen in ber .groifchengeit bei ©errn
©ioilpräfibent '©éneiber ehtgefehen merben. UebemaljmSofferten
finb mit ber luffcftrift „SSafferBerforgung Qfifon" eingeht beregnet
btS 3. luguft nerfchloffen an obigen ehtgufenben,

®ie Verlegung bee ftäbtifrtjcn ©djeutte mit ©talluttgcn
an ber KIingenftra|e, KretS III, güricb, nach bem fog. „§arbt)üSli".
®ie bezüglichen ißläne liegen im ftäbtifcfjen §od)bauamte (©tabt»
hauS KretS I) je BormittagS gur ©inficljt auf, mofelbft bie SorauS»
maje unb UebernahmSbebingungen belogen merben fönnen. ®ie
Offerten ftitb nerfehloffen unb mit ber Sluffcbrift „©cbeune an ber

Klingenftrafee" öerfeijen, bi§ fpateftenS b.'n27. Quli, abenbS 6 llffr,
an ben Sorftanb be§ SaumefenS Abteilung II, §errn ©tabtrat
©cljneiber, ehtgufenben.

S)ie ©djulfieutdttbc ttnterfulm (St. Slargau) ift im galle,
folgtnbe Uteuerfieüungen im ©chulhaufe machen zu laffen:

3n 6 ©djulgimmern ca. 500 m^ fßaricttböben.
3n biefe Qimmer 100—120 ©d)tt!l>änte Sir. 1, 2 unb 3,

@t. ©aller .©hftem. SKufterbänfe fielen zur Serfügung.
UebernahmSangebote über ©rftetlung biefer Slrbeiten, mit Sin»

gäbe be§ ißreifeS ^jer m^ unb fier ©tücf, finb gu richten an ben
©emeinberat ttnterfulm bis gum 31. b§. 5Rä£)ere SluSfunft erteilt
auch ber ©emeinberat.

$taêle( ©trafjcnbafjncn. ®epotan!age bei ber Kftjbecf. ®ie
©rab-, SRaurer», ©teinhauer« unb Qimmerarbeiten finb zu oergeben,
fpiäne finb im §ocbbaubureau zu begkljen. ©ingabetermin : ©amS»

tag 1. Sluguft, mittags 12 Uhr.

^arifuetcriearbeiten. ®ie Sieferung Bon ca. 240 mt Söben
auS gebämpften buchenen SRiemen 1. unb 2. Qualität, foroie Bon
ca. 70 m2 auS tannenen fRiemen für baS neue 6efunbarfd)ulge»
bäube in SSetfjlingeu (.Sd;.) ©htgaben .mit ber Sluffcbrift „Sehnt»
barfdjulIjauSbau SBeifclingen" finb bis zum 27. Quli oerfcffloffen ar.
ben fßräfibenten, §errn Pfarrer Zollinger, einzufenben-

îtnfcrne förttgg. ©rb», Sanalifat onS», SRaurer», Stein»
hauer» unb Saufchraiebearbeiten, fomie bie Sieferung ber SBalgeifen

unb ©ugfaulen für bie neue Saferne in Srugg. ißläne, Sebtng»
ungen unb Slngebotformutare finb bei ber ®treftion ber eibgen.
Sauten in Sern (SunbeSffauS SSeftbau, Limmer Sir. 97), fomie
im eibg Saubureau in güridh, ©laufiuSftrajfe 9, gur ©infictjt auf»
gelegt. UebernahmSofferten finb ber ®ireftion ber eibgen. Sauten
Berfctfloffen unter ber Stuffchrift „Slngebot für Kafente Srugg" bis
unb mit bem 29. guti franfo einzureichen.

Site ®iî»g. Striegëntatertaloerhmltnng eröffnet Konfurreng
über nachftehenbeS SRaterial: Kleine SluSrüftungSgegenftänbe Bon
Seber, Offiziers» unb KaBaUerie«3ieitgeuge,®rainfät'tel,)I3ferbegefcbuTe,
©tricîroei t, ißferbebecta, Kofif» unbgutterfäcie, ©attelfiften, ©ofbaten»
meffer, Sürfienroaren, Striegel, gelbftecher, Kochgefchirr tc. Slähere
®etatlS finben fid) im Snferatenteil beS SunbeSbtatteS oom 15. unb
22. Ssult unb 5. Sluguft 1896. ©ingabetermin bis 9. Sluguft 1896.

$ie ©rtSüertoaltttng grauenfelb eröffnet über bie ©rfiettung
einer SBafferleitung oom Dbertiolz zur Kranfenanftalt mit SRefernoir
unb Srunnftubenanlage, foroie bioerfen QueQfafjungen öffentliche
Konhtrrenz- flane, SauBorfchriften unb ©ingabeformulare liegen
bei D. SRetjer, SIrcftiteft in grauenfetb, zur ©inficht bereit. Offerten
finb bis ben 30. Quit 1896 ait §errn DrtSoorfie£)er Oberft Koch
einzureichen.

©irofjenarbettett 0euectl)alen. ©rftettung nachbezeichneter
®orffirahen im Sabnhotquartier geuerthaten: 1. Schü|enfira6e,
2. ©üterftrafje, 3 Stumenftrafee, in einer ©efamttänge Bon 644
StReter (©rbarbeit, ©teinbett, Seftefung unb SRaurerarbeit). fßlane,
SauBorfchriften unb allgemeine Sebingungen, fomte ber Koftenoor»
anfchlag liegen Uebernehmern fragl. Slrbeiten auf ber ©emeinbe»
ratSfanzlei, im §aufe Sir. 3 z- Poggenburg, zur ©infictit offen.
Schriftliche Singebote über baS gange Unternehmen, tit ffiiozenten
unter bem Soranfchiag auSgebrüdt unb mit ber Sluffdjrift „©trafen»
bau geuerthalen'' nerfehen, finb gehörig Derfd)loffen biS fpateftenS
©nte b. 2R. ber obeitierten Kanglei einzureichen.

filmt Sseê ©tohtingenieuri 3üftdj. ®ie Sefolbung
beträgt je nach ben Seiftungen unb bem Sienftalter jährlich gr.
4500 —7000. SluSfunft über bie Obliegenheiten erteilt ber Sor»
ftanb beS SaumefenS I, §err ©tabtrat ©üfj, ©tabtfjauS, 3. ©toef.
Slnmelbungen finb btS gum 8. Sluguft 1896 fdjriftlidj, unter Sei»
fügung etroaiger SluSroeife über Sefolbung unb bisherige "SÇattg»
feit, an ben Sorftanb beS SaumefenS I gu richten.

Muster sofort RpçtâQQfïrfiprfpç
OEITIMÄER & Co., ZÜRICH Shaus
Modestoffe in Woil. v. 65 Gts. bis Fr. 15"S in Damenkleiderstoffen
Modestoffe in Seide*.60 Cts. b. Fr.29 ^ Herrenkleiderstoffen
Modestoffe inB'woil v.23 C. b.Fr.2,70 ® Damen- und Kinder-
Modestoffe inTuche,Buxkins 1.90-24 3 Confection &Blousen

Gompiett Stoff zu eleg. Beigekleid Fr. 3.60

Armaturenfabrik Zürich, Gessnerallee 34.

Spezialität: Englische Closets und Wasserleitungs-Gegenstände in Porzellan und emailliertem Guss.
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Haus, Kreis I) zur Einsicht auf. wo die gedruckten Vorausmaße
samt Uebernahmsbedingungen bezogen werden können. Bezügliche
Offerten sind verschlossen mit der Aufschrist „Schulhaus Langstraße"
versehen bis zum 28. ds., abends 6 Uhr. an den Borstand des

Bauwesens I, Herrn Stadtrat Schneider, einzusenden.

Erstellung der schmiedeiserne« Einzäunung bei der neuen
Augenklinik Zürich. Näheres siehe Amtsblatt vom 21. und 24. Juli.

Die Wasserversorgung Jsikon bei Hittna« eröffnet freie
Konkurrenz über:

1. die Erstellung eines Reservoirs mit 12l) na« Inhalt, mit
Hahnenkammer lt. vorliegendem Plan;

2. die Lieferung, Momierung und Legung von ca. 72t) rn Guß-
röhren à 120, 100, 7S, SV und 40 nana Lichtweite, nebst den

erforderlichen Formstücken, Schiebern, Hydranten, Hahnen,
Bogen u. s. w.

3. für die erforderliche Grabarbeit;
4. die Röhrenlieferung, Montierung und Legung derselben zu

Hausleitungen
Pläne und Bauvorschriften können in der Zwischenzeit bei Herrn
Civilpräsident 'Schneider eingesehen werden. Uebernahmsofferten
sind mit der Ausschrift „Wasserversorgung Jsikon" einzeln berechnet
bis 3. August verschlossen an obigen einzusenden.

Die Verlegung der städtischen Scheune mit Stallnnge«
an der Klingenstraße, Kreis III, Zürich, nach dem sog. „Hardhüsli".
Die bezüglichen Pläne liegen im städtischen Hochbauamte (Stadt-
hauS Kreis I) je vormittags zur Einsicht auf, woselbst die Voraus-
maße und Uebernahmsbedingungen bezogen werden können. Die
Offerten sind verschlossen und mit der Aufschrift „Scheune an der

Klingenstraße" versehen, bis spätestens den 27. Juli, abends 6 Uhr,
an den Vorstand des Bauwesens Abteilung II, Herrn Stadtrat
Schneider, einzusenden.

Die Schulgemeinde Unterkulm (Kt. Aargau) ist im Falle,
folgende Neuerstellungen im Schulhause machen zu lassen:

In 6 Schulzimmern ca. 500 rn2 Parkettböden.
In diese Zimmer 100—120 Schulbänke Nr. 1, 2 und 3,

St. Galler System. Musterbänke stehen zur Verfügung.
Uebernahmsangebote über Erstellung dieser Arbeiten, mit An-

gäbe des Preises per no2 und per Stück, sind zu richten an den
Gemeinderat Unterkulm bis zum 31. ds. Nähere Auskunft erteilt
auch der Gemeinderat.

Basler Straßenbahnen. Depotanlage bei der Klybeck. Die
Grab-, Maurer-, Steinhauer- und Zimmerarbeiten sind zu vergeben.
Pläne sind im Hochbaubureau zu beziehen. Eingabetermin: Sams-
tag 1. August, mittags 12 Uhr.

Parqneteriearbeite«. Die Lieferung von ca. 240 rn2 Böden
aus gedämpften buchenen Riemen 1. und 2. Qualität, sowie von
ca. 70 ra2 aus tannenen Riemen für das neue Sekundarschulge-
bäude in Weißlingen (Zch.) Eingaben .mit der Ausschrift „Sekun-
darschulhausbau Weißlingen" sind bis zum 27. Juli verschlossen an
den Präsidenten, Herrn Pfarrer Hoitinger, einzusenden.

Kaserne Brugg. Erd-, Kanalisat ans-, Maurer-, Stein-
Hauer- und Bauschmiedearbeiten, sowie die Lieferung der Walzeisen

und Gußsäulen für die neue Kaserne in Brugg. Pläne, Beding-
ungen und Angebotiormulare sind bei der Direktion der eidgen.
Bauten in Bern (Bundeshaus Westbau, Zimmer Nr. 37), sowie
im eidg Baubureau in Zürich, Clausiusstraße 9, zur Einsicht auf-
gelegt. Uebernahmsofferten sind der Direktion der eidgen. Bauten
verschlossen unter der Aufschrift „Angebot für Kaserne Brugg" bis
und mit dem 29. Juli franko einzureichen.

Die Eidg. Kriegsmaterialverwaltung eröffnet Konkurrenz
über nachstehendes Material: Kleine Ausrüstungsgegenstände von
Leder, Offiziers-und Kavallerie-Reitzeuge.Trainsättel, Pferdegeschirre,
Strickwer k. Pferdedecken, Kopf- und Futtersäcke, Sattelkisten, Soldaten-
Messer, Bürstenwaren, Striegel, Feldstecher, Kochgeschirr zc. Nähere
Details finden sich im Inseratenteil des Bundesblattes vom 15. und
22. Juli und 5. August 1896. Eingabetermin bis 9. August 1896.

Die Ortsverwaltung Franenfeld eröffnet über die Erstellung
einer Wasserleitung vom Oberbolz zur Krankenanstalt mit Reservoir
und Brunnstubenanlage, sowie diversen Quellfaffungen öffentliche
Konkurrenz. Pläne, Bauvorschristen und Eingabesormulare liegen
bei O. Meyer, Architekt in Frauenfeld, zur Einsicht bereit. Offerten
sind bis den 30. Juli 1896 au Herrn Ortsvorsteher Oberst Koch
einzureichen.

Straßenarbeiten Feuerthalen. Erstellung nachbezeichneter
Dorsstraßen im Bahnhoiquartier Feuerthalen: 1. Schützenstraße,
2. Güterstraße, 3 Blumenstraße, in einer Gesamtlänge von 644
Meter (Eröarbeit, Steinbett, Bekiesung und Maurerarbeit). Pläne,
Bauvorschriften und allgemeine Bedingungen, sowie der Kostenvor-
anschlag liegen Uebernehmern fragl. Arbeiten auf der Gemeinde-
ratskanzlei, im Hause Nr. 3 z. Tozgenburg, zur Einsicht offen.
Schriftliche Angebote über das ganze Unternehmen, in Prozenten
unter dem Boranschlag ausgedrückt und mit der Aufschrift „Straßen-
bau Feuerthalen" versehen, sind gehörig verschlossen bis spätestens
Ende d. M. der obcitierten Kanzlei einzureichen.

Stellenausschreibungen.
Das Amt des Stadtingenienrs Zürich. Die Besoldung

beträgt je nach den Leistungen und dem Dienstalter jährlich Fr.
4500 —7000. Auskunft über die Obliegenheiten erteilt der Vor-
stand des Bauwesens I, Herr Stadtrat Süß, Stadthaus, 3. Stock.
Anmeldungen sind bts zum 8. August 1836 schriftlich, unter Bei-
fllgung etwaiger Ausweise über Besoldung und bisherige Thätig-
keit, an den Vorstand des Bauwesens I zu richten.

sofort,

M MM à à, MM
HoäostoffeinWoll.v.kSkts.Iiisfi'.IS^ à llîlinonitloiàsìoffsn
lllàsìoffo in Soille v.kll lits. d. fr.ZS fferronitlsiliorsioffen
lVioàìàînô'«ll!Iv.2Zk.b.f>-.2,?h » ffsmen- uni! Itînà-
IÛIàsiopeîn7uviie,kuxkînss.gll-24H lîonkoetîonâfflollson

ffomploìt Stoff ?u oleg. ffeigokloill ssi-. Z.kll

ArmAturEnfabiî QGssnsi'sIIss 34.
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